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Programm

Einlass 19:30 Uhr

Begrüßung
Bernd Scheibke
Vorsitzender des DGB-Kreisverbandes

Grußwort
Klaus Eisenhardt
Vorsitzender des SPD-Kreisverbandes

Ein Jahr Grün-Rot in Baden-Württemberg -
Eine Zwischenbilanz
Dr. Nils Schmid
Stel lvertretender Ministerpräsident und
Minister für Finanzen und Wirtschaft

Moderierte Diskussionsrunde

anschließend
Gespräche in gemütlicher Runde

Liebe Mitbürgerinnen, l iebe Mitbürger,

die Landtagswahl  in Baden-Württemberg war
in mehrfacher Hinsicht ein historisches Ereignis. In
ihrer Folge bildete sich erstmals in der Geschichte
der Bundesrepubl ik Deutschland eine grün-rote
Landesregierung mit einem grünen Ministerpräsi-
denten und erstmals in der Geschichte des Landes
Baden-Württemberg bildete sich eine Landesre-
gierung ohne Beteil igung der CDU.

Ein Jahr ist seitdem vergangen - Zeit, zurückzubl i-
cken und eine erste Zwischenbilanz zu ziehen. Wir
haben aus diesem Anlass den stel lvertetenden Mi-
nisterpräsidenten Nils Schmid nach Rottweil ein-
geladen und gebeten, das erste Jahr der
grün-roten Landesregierung zu bewerten.

Der Festsaal der Gymnasien ist als Veranstaltungs-
ort mit Bedacht gewählt, denn die Reform der Bil -
dungspol itik ist neben der Energiewende und der
Pol izeireform eines der „Leuchtturmprojekte“ der
grün-roten Landesregierung. Doch nicht nur. Die
Verabschiedung eines Tariftreuegesetzes sol l noch
im Laufe dieser Legislaturperiode die Grundlage
gegen Dumpinglöhne legen und die Direktwahl
der Landräte sol l ein weiterer Schritt werden, die
Bürgerinnen und Bürger in unserem Land stärker
an der pol itischen Meinungsbildung zu beteil igen.

Im Namen des DGB und der SPD laden wir Sie, l ie-
be Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr herzl ich
ein, die Veranstaltung zu besuchen und mit dem
stel lvertretenden Ministerpräsidenten ins Ge-
spräch zu kommen.

Klaus Eisenhardt
SPD-Kreisvorsitzender

Bernd Scheibke
DGB-Kreisvorsitzender




